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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 5. und 6. Auguſt. ; ‘ 
Herr Rittergutsbeſitzer Freiherr von Schmalenſee und Herr Adm niſtrator Wm. 
Hartmaun aus Gr. Paglau, Herr Ober⸗Amtmann Würtz aus Pr. Stargardt, die 
Herren Kaufleute Wolf Ehrenberg aus Königsberg, Brock aus Schweiduitz in Schle⸗ 
fien, die Hofbeſitzer Gebrüder Fieguth nebſt Familie aus Kl. Lichtenau, log. im Engl. 
Haufe. Herr Rathsherr Küfter nebſt Familie und die Herren Kaufleute Schikedanz 
und Krüger nebſt Familie aus Marienwerder, Herr Goldarbeiter Zindel nebſt Famitie 
aus Graudenz, log. in den 3 Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Schulze, F. Henny 
von Damaſchken, Herr Prediger Waller aus Gartſchau, Herr stud med. O. Meding 
aus Königsberg, log. im Deutſchen Hauſe. Die Herren Kauflente Konopacki aus 
Elbing, Jacobi aus Neuteich, Herr Gutsbeſitzer v. Cederholm aus Schöneck, Herr 
Tanzlehrer Regge aus Berlin, Herr Mühlenbeſitzer Frantzius und Sohn aus Neu⸗ 
ſtadt, log. im Hotel d' Oliva. Herr Kaufmonn Reger nebſt Tochter und Fräulein 
Senger aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Die Herten Kaufleute Beh⸗ 
rend aus Berlin, Blumenthal aus Mewe, Pächter aus Colberg, log. im Hotel de 
St. Petersburg. 
9 — EA PIE SISO TI 
Befannhrmahunges 


1. Die Brücken über die Weichſel und Mogat ſtehen jetzt wieder und die Po⸗ 
ſten erleiden daher beim Paſſiren diefer Gewäſſer keinen Aufenthalt mehr. 

Vom 7. d. M. ab wird die Correſpondenz von hier nach Polen 6 Mal wös 
chentlich und zwar: Sonntag, Montag, Mittwoch und Dennerſtag 5 Uhr Nachmit⸗ 
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tags mit der Bromberger Perſonenpoſt über Schwetz und Montag und Donnerſtag 
Abends 7 Uhr mit der Königsberger Perſonenpoſt über Marienburg, befördert werden. 
Danzig, den 6. Auguſt 1645. 

Ober⸗Poſt⸗Amt. 
2 An den Tagen des 3. und 9. d. M., Vormittags von 3 Uhr ab, werden 
die größern Schießübungen hinter Weichſelmünde auf dem Platze am Strande, 
wo derartige Uebungen alljährlich flattfinden, abgehalten werden, welches dem Pu⸗ 
blikum zur Beachtung bekannt gemacht wird. . 

Danzig, den 6. Auguſt 1845. 
Der Polizei⸗Präſident. 
In Vertretung 


Pfeffer. > 
3. Daß die für majotenn erklärte Ehefrau des Farbermeifters Carl Wilhelm 
Neudorff, Mathilde geborne Kutzner hieſelbſt, die Gemeinſchaft der Güter, nicht 
aber die des Erwerbes mit ihrem Ehemann ausgeſchloſſen hat, letzterer vielmehr 
gemeinſchaftlich bleiben ſoll; wird hiedurch bekannt gemacht. : 
Elbing, den 14. Juli 1845. N 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
x Der Schreiber Alexander Neitzel hierfelbft und deſſen Ehefrau Joſephine 
geborne Tribulla haben, nach errichteter Großjährigkeit der Letztern, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Neuſtadt, den 17. Juli 1845. ; 
Königl. Lande Gericht, 
als Patrimonial⸗Gericht der Herrſchaft Neuſtadt. 
5. Der Doctor medicinae Bernhard Auguſt Kähler zu Groß Wogenap und 
deſſen verlobte Braut Mariane Sophie Amalie Helmuth, haben mittelſt gerichteichen 
Abkemmens vom 14. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in der 
von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 19. Juli 1845. 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
8 Daß die Emma Ludowika Brandt verehelichte Stadthofbeſitzer Carl Lud⸗ 
wig Fechter hieſelbſt im Termin zur vormundſchaftlichen Dechargeleiſtung am 25. 
d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen hat, wird hier⸗ 
durch bekannt gemacht. i a 
Elbing, den 26. Juli 1845. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


AVERTISSEM ENI. 


7. Die alte Mauer und der alte Zaun, welche das Grundſtück des Kornmeſſers 
C. Nötzel in der Weismönchen⸗Kirchengaſſe von dem ehemaligen Altſtädtſchen Zim⸗ 
merhofe trennen, ſollen : : 

Dienftag, den 12. d. M., Vormittags 10 Uhr, 


in 


7 1 
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an Ort und Stelle, zum Abbrechen gegen gleich baare Bezahlung meiſtbietend ver 


kauft werden. 

Danzig, den 5. Auguſt 1845. N 0 

Die Bau⸗Deputation. 

. En z i n d u n on 
8. Allen Freunden und Bekannten mache ich hiedurch die ergebene Anzeige, 
daſſ meine liebe Frau heute früh um 8 Uhr von einem gefunden Mädchen ſchnell 
und glücklich entbunden iſt. 

Danzig, den 6. Auguſt 1845. G. L. Breitenfeld. 

ung. 

9. Als Verlobte empfehlen ſich: C. Bechert, 


W. Kobiter. 
Danzig, den 5. Auguſt 1845. 


Todesfälle 
10; Nach vierwöchentlichem Leiden entſchlief geſtern Abend 114 Uhr, zu einem 
beſſern Erwachen, mein einziger Sohn Theodor Gotthilf, 24 Jaht alt, am Ner⸗ 


venſieber. a ; 
Diefe Anzeige theilnehmenden Freunden und Bekannten mit der Bitte um 
ſtille Theilnahme. Wittwe Loſſ. 


Danzig, am 5. Auguſt 1845. 

11. Heute Abend endete nach einem kurzen Krankenlager an Folgen der Bruſt⸗ 
waſſerſucht meine innigſt geliebte Frau, Mutter, Schwieger, und Großmutter Ju⸗ 
liane Beirodt geb. Kriebiſch in ihrem 5öften Lebensjahre. Solches zeigen mit tief⸗ 
betrübtem Herzen an N die Hinterbliebenen. 

Danzig, den 5. Auguſt 1845. i a a 
12. Geſtern verſchied ſanft mein lieber Mann, der Lehrer Herr Abr. J. Ro⸗ 
thenſtein nach einer ſchweren ſechs Wochen langen Krankheit in feinem 65ſten 


Lebensjahre und nach einer 29jährigen glücklichen Ehe mit ihm. Wer dieſen braven, 


frommen und hochgebildeten Mann gekannt hat, wird meinen herben Schmerz 
würdigen. Mit dieſer traurigen Anzeige verbinde ich die Pflichterfüllung, dem Herrn 
Dr. Davidſohn für die fo ausgezeichnete liebevolle Behandlung, welche derſelbe 
mit edler Aufopferung meinem ſeeligen Manne nicht nur in dieſer, ſondern auch in 
mehreren ſchon früher gehabten und überſtandenen ſchweren Krankheiten hat ange⸗ 
deihen laſſen, hierdurch meinen innigſten Dank öffentlich auszuſprechen. Nur Gott 
kann und wirds ihm vergelten. A. J. Rothenſtein Wwe. 
Danzig, den 6. Auguſt 1845. 


Fi tferarſſche Anzeige 


— 


13. Bei 2 A. Weber, Buch- und Muſik.⸗Handl., Langgaſſe No. 364. 
iſt zu haben: f 


Dr. Ft. Ad. W. Rein's erprobte Geheimniſſe 
ergraute Haare 


BEATEN 
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dauerhaft und unvergänglich, in allen Abſtufungen, blond, braun oder ſchwarz zu 
färben, und ferner nicht ergraute Haare bis in das ſpäteſte Alter vor dem Ergrauen 
wirkſam zu ſchützen, u. Wuchs u. Stärke des Haares zu befördern. 8. geh. 15 Sgr. 

; Boon ys a we Bt et 
14. In einer Penſions⸗Anſtalt finden noch ein 
liche Aufnahme. Zu erfragen Hundegaſſe No. 75. 


15 Kein Ausverkauf. 


J. OD. Blech 
aus Landeshut in Schleſien 


empfiehlt für die ganze Dauer des Dominiks, ſein Lager von allen Sorten 
weißen und bunten Leinen und leinenen Waaren. 
Durch die bekannten Anzeigen in öffentlichen Blättern, wird oftmals ſehr 
viel verſprochen, aber nur wenig gehalten; ich für meinen Theil verſpreche wenig, 
werde mir aber doch vielleicht das Vertrauen des Publikums, durch reelle Waare 
und möglichſt billige Preiſe zu erwerben wiſſen, und klic follte es mich, wenn 
es mir auf dieſe Weiſe möglich würde, einen wir lich en Aud ver⸗ 
f AUF zu Stande zu bringen „ denn gern will auch ich Alles verkaufen, was 
ich ſchon hier habe und noch nachgeſandt erhalte, würde aber darum doch im näch⸗ 
ſten Jahre wieder zurückkommen und das jetzt mir geſchenkte Vertrauen auf's 
Neue rechtfertigen. 8 
Meine Bude, welche zwar nicht groß iſt, da es mir nicht gelingen konnte, 
eine an Größe meinem Waaren⸗Lager angemeffene zu erhalten, befindet ſich 
a geradeuͤber der Hauptwache, 
an der Rückſeite der Langenbuden. 
5 5 N J. O. Blech. 
FFP 


=, Im Hotel de Leipzig, 1 Tr. hoch. 
Der Verkauf von ächt holländiſcher 

Leinwand, Damaſt⸗Tafelgedecken und 
: | Drell⸗Waaren von 

Frenkel E Sohn aus Vianen in Holland 


* 
1 


e Penfionaire eine freunde 


a 


1 


z r d 


F wird noch zu ſehr billigen Preiſen fortgeſetzt und find alle früher angezeigten 1 


Waaren vorhanden. 


BERET AEAE LE ARIE IRAR IRIE TE IER TEE AE —: Be Ie eI a 


17. Spazier⸗ und Reiſefuhrwerk iſt während zu haben Häkergaſſe No. 1475. 


4 
ae = 


1 Seebad Zoppot. 


Heute Donnerſtag Concert am Salon. Bögl. 7 


i, Heute, d. 7. d. M. mufifatifche Unterhaltung 


durch die Beſchwiſter Dobriwa beim Gaſtwirth Müller, Pfeſferſtadt. 
20. Donnerſtag, den 7. d. M. muſikaliſche Abend⸗ 
unterhaltung von der Familie Strach in der Reſtauration 
und Weinhandlung bei C. Wannöw, am Krahnthor. tw 
21. Donnerſtag, d. 7. d. M., gr. Concert, Schlacht⸗ 


Muſik und Illumination im Schröder ſchen Garten am Olivaerthor. Entree 277 
Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. Anfang 6 Uhr. 
Das Muſikchor des aten Inf.⸗Regts. 


2. ©. A. Danziger aus Noien, 


welcher feit einer Reihe von Jahren den hieſigen Dominiksmarkt beſuchte, er⸗ 
laubt ſich Einem geehrten kaufluſtigen Publikum auch zum diesjährigen Markte 
ſein, in den Räumen des Auctions⸗Lokals, Holzgaſſe No. 30., aufgeſtelltes 


Magazin neuer mahagoni Mobilien 
angelegentlich zu empfehlen und um geneigten Zuſpruch zu bitten. Sein Ma⸗ 
gazin iſt gut aſſortirt und gewährt die reichſte Auswahl, enthält neben Trü⸗ 
meaux und Spiegel in den verſchiedenſten Rahmen und Dimenſionen, alle Ar⸗ 
ten Mobilien in neueſter Form und bekannter Güte, worunter insbeſondere Cy⸗ 
linder⸗Schreibe⸗Bureaus, Sophas a la Cotchaise und dergl. auszunehmen, ſo 
wie auch Berliner Stühle beachtenswerth ſind. Der genannte Eigenthümer, 
der am hieſigen Orte ein feſtes Lager hält, alſo die ealiſirung ſeiner Fabri⸗ 
kate nicht nur während des Marktes beabſichtigt, glaubt dem geehrten Nubli⸗ 
kum kein beſſeres Zeugniß für die Solidität ſeiner Fabrikate geben zu können, 
als wenn er auf den (wie bekannt) bedeutenden Umſatz in ſeinem Geſchäfte 
hinweiſet. Civile Preiſe und reelle Bedienung ſowie nöthigenfalls eine Gas 
rantie werden verſprochen. 


Cirque Equestre. = 

Heute Donnerſtag, den 7. Auguſt, wieder große Vorſtellung der höhern Reit⸗ 

kunſt und Pferdedreffur in dem neu erbauten Circus auf dem Holzmarkt. Das 

Nähere beſagen die Zettel. E. Renz, Kunſt⸗ und Schulbereiter. 

24. 2 Fthlr. Belohnung dem Finder eines ſilbernen Freundſchaftsbandes, mit 
den Buchſtaben J. A. H. 1845., der ſelbiges Mittelbleiche No. 1761. abgiebt. 


. » » 
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25. Die Menagerie der Wwe. W. Brandl, 


rn de zweiten Bude nach der Töpfergaſſe =—— 
beehrt fic) Ein reſp. Publikum zu einem zahlteichen Beſuch ergebenft einzuladen. 
Außer den zur Schau geſtellten Thieren, worunter ſich einige hier noch nie 


geſehene und ſehr feltene Exemplare befinden, iſt dort ein 30⸗jaͤhriger 


Zwerg aus Tyrol — 3 Fuß 2 Zoll groß — zu ſehen, deſſen Figur gewiß Jeden 
überrafchen. wird. Der ſehr geringe Eintrittspreis — 1 Platz 4 Sgr. II. Platz 
2 Sgr. — macht es auch dem weniger Bemittelten möglich, ſich dieſe Thierſamm⸗ 
lung anzuſchauen. Die Fütterung findet Nachmittags 4 Uhr ſtatt. 


26. ic Bronce, Metalle, Kron⸗Leuchter⸗ 
| und Gas⸗Lampen⸗Fabrik 


. von 
W. G. Meineber in Berlin, 
Zimmerſtraße No. 23., 
bezieht bevorſtehende Frankfurt a. O. Meſſe zum erſten Mal mit einem Lager von 
Kronleuchtern und Gaslam pen, in dem neueſten Geſchmack gearbeitet und verſpricht 
bei höchſt reeller BR, die rots cde 4 
u effe in Leipzig: Gtimmaifche Straße No. 26., 
En „ aukfut 8. e No. 18. 


Frankfurt „Ne Stee 
E. Carogattt a, Koͤnigsberg in Pr. 
empfiehlt ſich mit einer reichhaltigen Auswahl der vorzüglichſten, richtig ge⸗ 
ſchliffenen Brillengläſer allet Art, Lorgnetten, Leſegläſer, Lupen, Perſpective, Opern⸗ 
gucker, Teleskope, Mikroskope, Gläſer zu Panoramen, optiſche Käſten, Reißzeu⸗ 
ge, Reipfedern, Globus, Getreide-Waagen, Sonnenuhren, Compaſſe, vollſtändige 
Daguerreotyp⸗Apparate, Kammera⸗Obskuren, Barometer, Thermometer, Alkoholo— 
meter, Sachorjometer, Wützprober, p. p. zu angemeſſenen billigen Preiſen. 
Alle in dieſes Fach ſchlagende Gegenſtände werden auf das ſorgfältigſte reparirt. 
Sein Stand iſt in den langen Buden vom hohen Thor kommend links die 


ER POSQOOOPOCOOBOE 

Y 28. Mein hier am Markte in der frequenteſten Gegend gelegenes AS ¢ 
haus nebſt Zubehör, in welchem ſeit einer Reihe von Jahren kaufmänniſche 
Geſchäfte mit dem beften Erfolge betrieben werden, ſich auch zu einem jeden 
andern Geſchäfte vorzüglich eignet, bin ich Willens aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen. Ich bemerke noch, daß daſſelbe 2 Etagen mit 7 herrſchaftlichen 
Zimmern, mehreren Kammern, 2 Küchen und vorzügliche Kellerei enthält 
und vor einem Jahre gary renovitt worden iſt. 

Chriſtburg, im Auguſt 1845. 
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29. dem ich meine Stellung als Zuſchneider bei dem Hrn. F. Dietri 
Ae py nch aus Kleidermacher ſelbſt etablirt habe, fo empfehle ich u 
Einem hochgeehrten Publikum mit der Bitte, mich mit recht zahlreichen Aufträgen zu 


beehren, indem ich die billigſte und prompteſte Bedienung verſpreche. 


Carl Böhnke, 
große Mühlengaſſe No. 322. 


30. C. A. Winkelmann, 
Gold⸗ und Silberarbeiter, 


empfiehlt fein reich affortistes Lager aller in dieſes Fach einſchlagender Artikel, und 
wird ein jeder in nee" Abnehmer fi) von der foliden Bedienung und billi⸗ 
en Preiſen gewiß überzeugen. 5 
: een =. il in zn Langenbuden, neben dem Kaufmann Herrn Schacht. 
31. Die Behandlung aller Arten von kranken Hausthieren übernimmt 
Danzig, den 7. Auguſt 1845. b Pietritzky, 
Thierarzt im 1. (Leib⸗) Huſar.⸗Regt., 

e ee a P 
© 32. 855 Lager von Goldſchmidt's Streichremen für Naſter und Feder 3 
© meſſer befindet ſich in dieſem Dominiks⸗Markt Langgaſſe No. 529. i 3 

SEED SES AISS Siw OS Seuss Sona: 
33. Zu einer Agentur für engliſche und preußiſche Häuſer wird ein bemittelter 
und thätiger Aſſocié geſucht, der ſogleich eintreten kann. Perſönliche Beſprechungen 
wegen des Näheren können geſchehen, wenn hierauf Reflectirende ihre Adreſſen in 
frankirten Briefen an D. M. P. in der Expedition des Dampfboots abgeben. 
34. Junge Mädchen werden in Penſion genommen, auch finden fie daſelbſt 
Nachhilfe in den Schularbeiten und ein Klavier zu ihrer Dispofition. Wos erfährt 


man bei der Geheimräthin Brown, Wollwebergaſſe 541. Auch wird Herr Re⸗ 


gierungsrath Höpfner die Güte haben nähere Auskunft zu ertheilen. 
35. Ein ordentlicher Knabe von moraliſchen Eltern, der ziemlich gut ſchreibt 


und rechnet und Luft hat die Gewürz⸗, Material-, Farben-, Tabacks⸗ und Cigarren⸗ 


Handlung zu erlernen, findet ſofort ein Unterkommen bei 

a J. Schlücker, Poggenpfuhl No. 355. 
36. Zwei große Rittergiiter werden zur Pacht nachgewieſen durch 

. C. F. Krauſe, Iften Damm No. 1128. 

37. Ein im Rechnungsf. erf. Mann ſucht Beſchäft. m. Fertig. u. Nachweiſ. privat. 
Erbtheilungsrez., Vormundſ., Stift.⸗ od. a. Verwalt.⸗Rech. Nah. Häkerg. 1438., 2 T. h. 
38. Eine anſtändige Frau von mittleren Jahren, welche mehrere Jahre bei 
einem einzelnen alten Herrn der Hauswirthſchaft vorgeſtanden und durch deſſen ers 
folgten Tod außer Condition gekommen, wünſcht in ähnlicher Art in der Stadt 
oder auf dem Lande eine anderweite Beſchäftigung. Das Nähere iſt zu erfragen 
Asche No. 135., 2 Treppen hoch. 
9. Wer eine brauchbare Tabackspreſſe billig zu verkaufen hat, beliebe ſich 
Jopengaſſe No. 594. zu melden. i f 


2 
3 


U 


= u = 


9 Es wuünſcht ein Lehrer einige Privatftunden zu besetzen, auch nimmt derfelbe 
ionaire an. Meldungen werden ergebenft erbeten Breitegaſſe 1159. 2 Tr. h. 


ug gin 1 Qo er W t b r ge ; 
41. 85 aseffe No. 21. ift eine Unterwohnung mit Keller zu Holzgelaß zu vere 
miethen; pt wird eine Häkerei daſelbſt betrieben. Zum 1. October zu beziehen. 
42. Leanggarten No. 211. iſt zu Michaeli eine große und eine kleine Stube an 
einen einzelnen Herrn zu vermiethen. ' 
43. Langgaſſe No. 376. ift der Laden mit der Parterre⸗Wohnung zu vermiethen 
und am 1. October d. J. zu beziehen. Das Nähere Hundegaſſe No. 347. 
aa Laſtadie No. 464. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
45. Heil. Geiſtg. 1009. ſ. meub. 3. n. Bek., wie 1 Comtoirſt.; gr. Räume 
gew. Keller, 1 anſt. Hinterh. m. eig. Thür u. z. Oct. m. Logis f. anſt. Bew. z. v. 
46. Jopen⸗ und Beutlergaſſen⸗Ccke No. 609. iſt eine herrſchaftliche Wohnung, 
ee aus 7 Zimmern und ſonſtiger Gelegenheit zu vermiethen und Michaeli zu 
eziehen. s > 
47. Zu Michaeli zu vermiethen, Nachricht Breitgaſſe 1144.: die Etage Hundeg. 
76., 1 Tr., v. 4 Zimmern; das Haus Hundegaſſe 75., ganz oder etagenweiſe. 


48. Am Fiſchmarkt, Häkergaſſe 1475. iſt während d. Dominiks 1 St. zu v. 
; = A un. e 


so ecm J A Sik Te ee? 
co NM CET OM 


0 
Dionnerſtag, den 7. Auguſt, follen für aus⸗ 
Gowartige Rechnung am Langenmarkt „Hotel 


de St. Petersburg“ 8 
Ts „ die neueſten Facons enthaltenes, Pe 
Berliner Damen: Mäntel: Lager, 

8 Bour nous, Crispines & Polkas, 0 


wegen plötzlicher Aufgabe des Geſchafts, 


berkauft werden. Die vorzügliche Anfertigung diefer Waare wird anerkannt U 
werden. eS 
Zz J. T. Engelhard, Auctionator. 


CCC 


I 


Er 


„ Auction von neuen hollandijden 


Heeringen. 


Freitag, den 8. Auguſt e., Vormittags um 10 
Erſte Beilage. 


— nn 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 


No. 182. Donnerſtag, den 7. Auguſt 1845. 


Uhr, werden die unterzeichneten Maͤkler im neuen 
Seepackhofe durch offentliche Auction an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 
300/16 erite neue hollaͤndiſche 
200/32 Heeringe, i 
welche ſo eben im Schiff Hendrika Marchina, mit 
Capt. G. G. Backer hier eintrafen. 
Rottenburg. Goͤrtz. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
5 Mein Lager von Galanterie- u. kurzen Eiſenwaaren 


ST: 
. tft durch neue Zufendung von Frankfurt a. O. aufs reichhaltigſte aſſortirt und em 
piehle, ich ſelbiges Einem geehrten Publikum zum diesjährigen Dominik zu den 
billigſten Preiſen. Beſonders erlaube ich mir noch auf eine große Auswahl 


mn Galanterie-Sachen zu 272 und 5 Sgr. pro Stück aufmerkſam zu 
machen. 


Mein Stand iſt waͤhrend der Dominikszeit 
unter den langen Buden, vom hohen Thore fom: 
mend, links die Ate Bude mit meiner Firma be- 
zeichnet, auch wird der Verkauf in meinem Ver⸗ 
kaufslocal Tobiasgaſſe No. 1561. fortgeſetzt. 

ei C. R. Rü be. 


— 


+ + 


52. Alle Sorten Thee, als: Pecco-, Congo-, Gunpowder-, Imperial-, 
Haysan-, Haysanchin- und Kayserblumen- Tbee in Bleidosen, empfiehlt zu 
billigen Preisen Beru hard Braune, 

; 


38 : . 
I rd wegen, doppelte und einfache Jagdgewehre, 


* Schrootbeutel ꝛc. ıc. zu den billigſten Preiſen. 
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eek 

4 55. J. 8. Hallmann, Wittwe u. Sohn, F 
= Tobiasgaſſe No. 1858. und 2 
x Schnuͤffelmarkt No. 717., = 
empfehlen zu dem diesjährigen Dominiksmarkte ihr fehr reichhaltig aſſortittes Sg 


Y 


Lager E 
kurzer Stahl⸗ U. Eiſenwaaren, u. untet dieſen beſonders 75 
= Tiſchmeſſer u. Gabeln v. 15 Sgr. bis 13 Ntl. x 


3E das Dutzendpaar, Scheeren, Rafi, Taſchen⸗ und Federmeſſer, von der gee 
riugſten bis zur feinften Sorte, ftählerne und meſſingne Pletteiſen, Britaniag 
47 Metall fo wie neuſilberne Vorlege⸗, Ch» und Theeldffel, Reiszeuge, Stahl⸗ 
federn, Theebretter, Leuchter, bronz. Gardienenſtangen und bronz. Gardienen⸗ 
Verzierungen, Champagner⸗Haken und Champagner⸗Meſſer, Getreide und 


Krk 


RE 


c 


= von 43 bis 40 Rthlr. pro Stück, doppelte und einfache Terzerole, Piſtolen 
F mit Bojonet, Terzerole mit 4 und 5 Läufen, Jagdtaſchen, Pulverhöruer, 


3% 


* 


N 
FFV 
5. Johann Maria Farina ip Cöln a. R,, Mar- 
tinstrasse No. 42., ältester Destillateur des ächten Eau de Cologne, macht 
ergebenst bekannt, dass er seit längerer Zeit in Danzig bei Herrn G. W. 
Klose ein Haupt-Depot seiner allgemein als vorzüglich anerkannten Fabri- 
kate errichtet hat, wo. dieselben in stets gleichbleibender Güte einzig und 
‚allein zu den Fabrikpreisen zu haben sind: 

1 Kiste v. 6 Flaschen Ir Sorte, double, 256 Rthlr., 1 Flasche 12 Sgr., 

1 „ V. C. ” 2 » 1% 55 1 55 9 „ 

1 * ” Zr „ ” 176. » 8 6 „ 
55. Alten wurmstichigen Rollen-Varinas a 14, 16 und 16 Sgr. 
pro U, Varinas-Blätter a 12 Sgr. pro Ul, Roller -Portori- 


co in Varinas-Gespinnst a 12 Sgr. bre tt, empfieblt 
; J. G. Amort, 
- ze Lang- und Gerbergassen-Ecke No. 61. 
sc. Spiegel, Toilettſpiegel und Spiegelglaͤſer empjer. 
leu billigſt a J. G. Hallmann, Wwe. und Sohn. 
57. Richtſtroh, ſowohl in Bunden als ſchockweiſe, iſt billig zu verkaufen 


Burgſtraße No. 1666. am Fiſchmarkt. 


eS 


— a R x 
[4 - au 


4 
* 
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58. Oscar Adalbert Weiß, 
. Juwelier, +: 

Gold: und Silber-Arbeiter, 
Schnüffelmarkt No. 634. und Langebuden, vom Hohenthore kommend die 3te Bude 
a empfiehlt fein Lager geſchmackvoll gearbeiteter Gegenſtände zu den dilligſten 

teiſen. 


59. Ein neuer gut gearbeiteter Halbwagen mit Vorderverdeck und Ölasfenftern 


iſt für einen billigen Preis zu verkaufen. Wo? erfährt man beim Sattlermeiſter 
Buffe, vorftädtichen Graben No. 2058: 


60. Punsch-Syrup aus altem Jamaica-Rum in 15 und 17 Cbam- 


pagner-Flaschen à 12 u. 22} Sgr., alten Jamaica-hum a 15 Sgr., 
tchten Arrac 3 15 Ser, Bischof a 10 Sgr. una Bischof-Ex- 


tract jn kleinen Fläschchen a 27 Sgr. empfiehlt 
Bernhard Braune. 


1. J. von Nieſſen, Langgaſſe No. 526. 
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von echt engliſcher Strick⸗ und 
Naͤhbaumwolle, in weiß, couleurt und ungebleicht, wirklich echt engliſche 


Nähnadeln, Strickwolle, Hanfzwirn, allen nur möglichen Sorten Bandwaaren. 
Ferner Corten, Frangen, Schnüre, Kuöpfe und mehrere zu dieſem Fache gehören⸗ 
de Artikel zu ganz billigen Preiſen. : Z 
Coe PA IDS BALIN en nn A 
62. Mit dem Ausverkauf des Waareu-Lagers in unserer Niederlage, 
gasse No. 535., wird während der Dominikstage au bil- / 
August Konopacki & Co, 


Lang 


© ligen Preisen fortgefahren. 


Fed PDE SSS BSE 
63. Ich beehre mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich mit meinem Waaren-Lager 
von Schuhen, Stiefeln und Koloſchen, für Damen und Kinder, in Leder als auch 
in andern Stoffen, wie ſeit vielen Jahren, ſo auch dieſes Mal den Dominiks⸗ 
Markt, in der vom hohen Thore kommend, an deu langen Buden die fünfte, mit 
meiner Firma verſehenen Bude bezogen, auch zur Bequemlichkeit eines geehrten 
Publikums, ein ſorgfältig ſortittes Lager von Schuhen, Stiefeln, Koloſchen ꝛc., 
für Damen, Herren und Kinder in meinem Laden erſten Damm No. 1110. behal⸗ 
Ten habe. Da ich für gute Beſchaffenheit derſelben aufkomme, auch die möͤglichſt 
billigſten Preiſe geſtellt, fo hoffe ich das ſchon ſeit vielen Jahren mir geſchenkte 


Wohlwollen auch ferner zu erhalten. = ray 8 
J. B. ODertell. 


‘ 


E während der 5 Dom nifetage geſchloſſen ijt, wie wir im Intelligenz Blatt v. 2 
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. H. W. von Kampen, Fiſcherthor No. 131. 

erlaubt ſich fein bedeutendes Lager von allen zu feinem Fache gehörenden Artikeln 
zu empfehlen. Unter andern engl. Strickbaumwolle, Wolle und Nähgarn in gutem 
Gewicht, Zwirn, Handſchuhe in Glacee, Halbſeide u. Baumw., coul. u. ſchwarz ſeid. 
Franzen in vielen Breiten, Schnüre, Korten und andere Beſätze, und noch ſehr 
vieles Andere, ſämmtl. zu ſehr billigen Preiſen. > 

TESS SEMEN MME ME SE SE MEME SE Meat Mee Me Mahe Bae eae MEM SIE 


27 65. Einem hochzuverehrenden Publikum erlauben wir uns hiermit erge⸗ 4 
285 


> benſt zu bemerken, daß nicht unfer ſchleſiſcher Leinwand⸗Laden 3 


2% 4. d. anzeigren, fondern das Lager iſt außer der Bude in den langen Buden se 
N 7 ita Co ‘ 4 H CH ak lh, 4 * As; 
x mit allen Sorten Leinwand, Tiſchzeugen, * 
we - ‘GBS Aan — ‘4 4 1 A — ez 4 . 

Handtüchern, Servietten, Schnupftuͤchern ur. 
2% w. nut in Lein leinen aufs reichhaltigſte fortirt, welche wir in ſchwer⸗ 25 
75 fier Qualität, billigſten Preiſen, und bei reellſter Behandlung empfehlen konnen. St 
x ae Gebruͤder Schmidt, Langgaſſe Me. 516. 32 
FFC 
66. Das Mode⸗Nagazin fuͤr Herren v. W. Kokosky, 
Erdbeermarkt, unw. des Glockenthors, empfiehlt ſein wohlaſſortirtes Lager nach der 
neueſten Mode angefertigter Kleidungsſtüͤcke. Da derſelbe feibft Schneider 
iſt, fo iſt er im Stande, die billigſten Preiſe bei vorzüglich guter Arbeit 


zu ſtellen. 
MOCOCOHCOCOOCOOCOOCOCOC OOO COCOCOCOESCOCOOD 


5 67. Mein reichhaltig aſſortirtes Lager von igarren, fowehl eigner 8 


* 


S als fremder Fabrik und ächter Havanna⸗ Cigarren empfehle beſtens 7 


S 


Samuel! S. Hirſch, Jopengaſſe No. 591. 3 
COQOOGGOOEEHSESOGODOOOOO OOGCOSGOOOGOOOOGOOOOSY 
e, Engliſche Strick⸗ und Naͤhbaumwolle em⸗ 
pfing und verkauft zu bedeutend herabgeſetzten Prei- 
ſen. 8278 J. Tieſſen, Kraͤmergaſſe. 
69. Der Ausve rkauf der angekündigten Manufactur⸗Maaren wird forte 
geſetzt; boſonders empfehle engl. Mouſſelin de Laine⸗Kleider 
zu billigſten und feſten Preiſen. S. W. Löwenſtein, Langgaſſe 377. 
70. Die letzte Sendung ausgezeichnet ſchöner Ananas⸗Ftüchte habe ich fo eben 
erhalten, weiche ich hiemit empfehle. ö Grentzenberg. 
Zweite Beilage. 


4 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz-Bfatt. 
. No. 182. Donnerſt ag, den 7. Auguſt 1845. 


„ Das Lager ber Berfiner Porzellal⸗ 
Manufactur von F. Adolph Schumann, 
Langenmarkt N 447 (Hotel de Leipzig) 
iſt durch neue Zuſendungen vollſtaͤndig 
aſſortirt, und geſchieht der Verkauf zu feſten 
| Sabrikpreifen nach den gratis zu verabrei⸗ 5 

chenden Preiscouranten. sea 


72. Große Wollwebergaſſe No. 548. ſtehen 3 Po! amentüiſtühle z zum Verkauf 
Zbwei Pferde, fehlerfrei, gut eingefahren und zugeritten, (Litbauer Race,) 
5 “bis 6 Jahr alt, ſtehen Langgaſſe Ro. 369 zum Verkauf, woſelbſt auch das 


Nähere er deu Preis zu erfahren iſt. 
4 


4. Nachſtehende beliebte Schnupftabake, empfehle ich für Kenner in vörzüg⸗ ‘ 
cher Güte, echt boll. Neſſing pro U 15 far, echt geſtoßener Schuten 11 jar. f. 

Macuba 12 fgr., f. Carotten 19 fgr., ord. Holländer 4 ſgr. Zum Wiederverkauf 
billiger. E. Nötzel. 


a a Er Raje find Fiſchmarkt in 25 goldenen Karoſſe 
76. „Die längſt erwarteten hollaͤnbiſchen Suͤßmilchkaͤſe ee 
pfing ich jetzt in beſter Qualität. Gleichzeitig empfehle ich: 
igarren in ſehr großer Auswahl, 
Vaärinas⸗ und Portoriad⸗Taback in Rollen, | 
Cölner Zuckerſyrup in Gebinden von circa 5 Ctr. 


Caffee in agen Sorten, 
fo wie alle andern Coloniat⸗Waaten und Droguen, en gros und en e zu 


mis billigen Preiſen.⸗ 


F. G. Kliewer, Aten Damm. 


2 — 17 — : 


77. Friſche große Sendungen all. Arten Bonbon's, don 6 Sgt. pro U 
an, befond. die beliebt. Dresd. u. Berlin. Malz u. Mohrrüb.⸗Bonbous für d. Huſt., 
Verſchleim., Heiſerk. p., ſowie verſch. Sort. Chocolade erhielt d. Hauptniederlage, 


Commiſſions⸗Handl. von . Voigt, gr. Krämerg. 643. 
78. Um ſchnell zu räumen verkaufe ich die mir von J. B. Farina in Cola, 


St. Urſula⸗Platz No. 3246. in Commiſſion gegebene feinſte Eau de Cologne ſelbſt bei 
einzelnen Flaſchen zum Fabrikpreiſe: . i, 
feinſte Double Eau de Cologne 1 DG. 4 Thlr., 1 Flaſche 10 ſgr., 
» Beritable » 1 » 312 1 1 » 8 „ 9 pf. , 
„ Secunde » E wi B en abe 6 
J. Schlücker, Poggenpfuhl No. 355. 


70. Ein vollſtaͤndiges Daguerreotyp⸗Inſtrument mi 
vorzüglichen Objectiven iſt nebſt Präparaten und Unterricht bülig zu verkaufen Iten 
Damm No. 1420., ifte Etage. 5 


80. Ausverkauf von Weſtenſtoffen in den Langenbuden, die 


Ate Bude vom iſten Seiteneingange rechts. 


31. Sicherheits-Stall⸗Laternen empfeste das Magazin für 
Wirthſchaftsgeraͤthe von : ; 


ae Sr Ed. Art, Langgaffe No. 518. 
32. Schwarze geſottene Roßhaare find, kauftich zu haben Brodtbänfen- 
704 


gaſſe No. 704. 


93. Echt Brückſcb. Torf beſter Qual, empfiehlt bill. H. Olfert, Schäſſeld. 1150, 
84. Eine Pudelhündin mit 5 Jungen iſt z. Verk. St. Petri Kirchhof Ro. 365. 


Hierzu eine Erma⸗ Belag 


x 
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Err Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ „Blatt. 


No. 182. Donnerſtag, den 7. Auguſt 1845. 


EAA 


. 


+ 


Das heute Morgens 317 Uhr an Entkräftigung erfolgte fanfte Dabinſceden der 
Frau Baronin v. d. Goltz geb. Frein v. ÜUckermann, im faſt vollendeten 
so ſten Lebensjahre, zeigen allen Verwandten, Freunden und Bekannten fief be: 


trübt hiedurch an 


Maczkau, den 6. Auguſt 1845. Juliane Grundtmann, 


geb. v. d. Goltz, 
Fr. Röpell nebſt Frau 
geb. Grundtmann 


im Namen der übrigen Kinder, Enkel, ae 
und Ururenkel. 


4 


